
GRENKELEASING AG meldet planmäßige Entwicklung der Ertragslage

Baden-Baden, den 14. Mai 2002: GRENKELEASING AG meldet Gewinnsteigerung von
20,1 Prozent im ersten Quartal 2002.

Die GRENKELEASING AG, weist im ersten Quartal 2002 ein Ergebnis vor Steuern von
5,3 Mio. Euro aus. Dies entspricht einer Steigerung um 20,1 Prozent gegenüber dem
vergleichbaren Wert des Vorjahres 4,4 Mio. Euro. Wie bereits vorab berichtet, wuchs
das Neugeschäft im ersten Quartal 2002 um 21,1 Prozent. Mit einem Ergebnis von 65
Mio. Euro (im Vorjahr 53,5 Mio. Euro) Neugeschäft - das ist die Summe der
Anschaffungskosten neu erworbener Leasinggegenstände - beendete die
GRENKELEASING das erste Quartal 2002. Die Marge des Neugeschäfts
(Deckungsbeitrag 1), aus der sich im Verlauf eines Vertrages das Finanzergebnis ergibt
und die somit ein Maßstab für die Rentabilität ist, stieg um 26,8 Prozent gegenüber dem
Vorjahr.

Überdurchschnittlich zu dieser Entwicklung trugen erneut die Auslandstöchter der
GRENKELEASING bei. Das Auslands-Neugeschäft stieg um 41,1 Prozent und erreicht
damit einen Anteil von 24,7 Prozent am Konzernneugeschäft.

Die Ertragslage entwickelt sich weiterhin günstig. Der Gewinn nach Steuern erhöhte sich
um 20 Prozent auf 3,2 Mio. Euro (vergleichbarer Vorjahreswert: 3-Monate 2001 2,7 Mio.
Euro)

Das DVFA-Ergebnis pro Aktie stieg von 0,20 auf 0,24 Euro.

Der vollständige 3-Monatsbericht 2002 ist im Internet abrufbar unter
www.grenkeleasing.de Investor Relations – Finanzdaten.
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Ende der ad-hoc

„Die Ertragslage des Konzerns hat sich im ersten Quartal 2002 weiterhin planmäßig
entwickelt“ erläuterte Wolfgang Grenke, Vorstandsvorsitzender der GRENKELEASING
AG. Die Gesellschaft habe in den vergangenen Monaten vor allem in den Aufbau der
ausländischen Tochtergesellschaften investiert, wodurch die Projektkosten
überproportional angestiegen seien.



Die GRENKELEASING hat den Konzernabschluss des Jahres 2001 erstmals
unmittelbar nach IAS-Regeln erstellt. Im vorliegenden Quartalsbericht wurden die
Vergleichswerte des Vorjahres daran angepasst, um einen sachgerechten Vergleich mit
den Werten des Berichtsjahres 2001 zu ermöglichen.

Der Konzern verzeichnete im ersten Quartal 2002 18.938 Leasinganfragen, aus denen
9.083 Leasingverträge generiert wurden. Der Mittelwert pro Vertragsabschluß lag bei
7.130 Euro und ist damit gegenüber dem Vorjahr leicht angestiegen. Nach Ansicht von
Grenke zeige sich, dass GRENKELEASING durch kostengünstige Standardisierung von
Leasingverträgen auch in mittleren Preissegmenten - oberhalb 25.000 Euro -
Marktchancen besitze.

Wie bereits berichtet hat die GRENKELEASING AG mit dem von der
WESTDEUTSCHEN LANDESBANK GIROZENTRALE gesponserten Asset Backed
Commercial Paper Programm „Compass“ einen Forderungskaufvertrag abgeschlossen.
Im Rahmen des Programmes können auf revolvierender Basis Leasingverträge mit
einem Gesamtvolumen von 250 Mio. EUR zinsgünstig refinanziert werden.

„Mit diesem Vertrag erweitern wir eine wichtige Basis unseres Erfolgs. Dieser Abschluss
sichert die Finanzierung des nach wie vor kräftig steigenden Neugeschäfts mittelfristig
ab. Es ist für uns zudem wichtig, dass wir bei der Refinanzierung auf mehrere Quellen
zurückgreifen können“ erläuterte Wolfgang Grenke, Vorstandsvorsitzender der
GRENKELEASING AG. Die GRENKELEASING AG nutzt bereits seit 1999 den
indirekten Zugang zum Kapitalmarkt über ein Asset Backed Commercial Paper
Programm. Vertragspartner für dieses erste Programm, das erweitert werden soll, war
und ist die Deutsche Bank AG.

Die Zahl der Mitarbeiter stieg von 171 auf 258 (durchschnittlich gewichtet auf
Vollzeitbasis).

GRENKELEASING unterhält gegenwärtig 18 Inlandsniederlassungen. Das erfolgreiche
Auslandsgeschäft – zur Zeit bestehen neun Auslandsniederlassungen, drei in
Frankreich und jeweils ein Tochterunternehmen in der Schweiz, in Österreich, Italien,
Tschechien, Spanien und den Niederlanden – soll weiter ausgebaut werden. Dabei
bedient sich das Unternehmen auch ihrer Internet-Tochter WEBLEASE NETBUSINESS
AG, die nunmehr in sieben Ländern die Internet-Angebote von GRENKELEASING
betreut.

Die GRENKELEASING AG ist deutschlandweit Marktführer im Small-Ticket-IT-Leasing,
für Produkte wie PCs, Notebooks, Kopierer, Drucker oder Software bis zu einem
Anschaffungswert von 25.000 Euro. Seit dem 4. April 2000 ist die Gesellschaft am
Neuen Markt der Frankfurter Wertpapierbörse notiert.

Informationen zum Unternehmen, zu den Produkten sind im Internet unter
http://www.grenkeleasing.de abrufbar.


